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Hidschra - die Auswanderung

Unser Prophet S war so klug, dass er nicht 
die übliche Route nach Medina nahm und 

einen Umweg machte.

1. Erklärt, was Fatana bedeutet.
2. Gab es Situationen, wo ihr eine klügere und bessere 
 Entscheidung getroffen hättet? Erzählt darüber.

 Die Propheten

In der Zwischenzeit machte sich der Prophet S mit Abu Bakr d, 
der auf ihn gewartet hatte, auf den Weg nach Medina. Sie nahmen 
diesmal nicht den gewohnten Weg, sondern machten einen 
Umweg, und versteckten sich drei Tage lang in der Höhle Sawr. Sie 
baten Allah A um Hilfe. Zunächst kam eine Schafsherde, die ihre 
Fußspuren verwischte. Dann ließ Allah A eine Spinne ihr Netz über 
den Höhleneingang spinnen und eine Taube ihr Nest vor der Höhle 
bauen. Abu Bakr d hatte Angst um das Leben des Propheten. 
Muhammad S sah seine Besorgnis und tröstete ihn mit einem 
Koranvers: „Sei nicht traurig, denn  Allah A ist mit uns.“ 

Die Männer folgten den Spuren des Propheten S und Abu 
Bakr d. Als sie am Eingang der Höhle standen und das 
Spinnennetz und die Taube sahen, sagten sie: „Diese 
Höhle wurde lange nicht mehr betreten. Hier können 
sie nicht sein“, und gingen fort.

Die Muslime in Medina warteten voller Sehnsucht 
auf den Propheten Muhammad S. Es herrschte 
große Freude. Als sie die beiden sahen, sangen sie 
vor Freude das Lied „Tala al-badru alaina“. 


